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Wir 3, das sind 

 

Brigitte Grasserbauer - Sozialarbeiterin, in einer einjährigen Berufspause 

Dieter Herbert - langjähriger Reisender, ehemaliger Erlebnispädagoge  

Jörg Strackbein - Geologe in Auszeit 

 

fuhren mit unseren beiden Autos, einem 

     Landrover und einem  

     Toyota HZJ 75 

über Stock und Stein, oft abseits der üblichen Routen. 

 

Unsere Route: Über die TÜRKEI mit Besichtigung der Selimiye-Moschee in Edirne, Safranbolu, Nemrut Dağı und 

Van-See; IRAN mit Kandovan, Takht-e-Soleyman über Isfahan und Yazd nach Mashhad; weiter über 

TURKMENISTAN mit Merw, Asgabat und Köneürgenc nach USBEKISTAN mit dem Aralsee, Chiwa, Buchara und 

Samarkand nach TADSCHIKISTAN: Kulob, Chorog, Ishkashim und Pamir Highway, Murghab über den Kyzyl-Art-

Pass nach KIRGISTAN mit Osch, Kara-Köl, Kyzyloil, Ysyk-Köl See weiter ins nächste Land KASACHSTAN: 

Almaty, Scharyn Canyon, Juldaschev Moschee nach RUSSLAND über Irkutsk und Ulan-Ude in unser Zielland, die 

MONGOLEI: Amarbayasgalant Kloster, Ulan Baatar, Geierschlucht, Dünen im Gurian Saykhan Nationalpark, 

Bayanzag, Kara-Korum, Okhon Tal und Gänseschlucht.  

Der Heimweg führte über RUSSLAND, KASACHSTAN, RUSSLAND, GEORGIEN und zum Abschluss in die 

TÜRKEI mit Ani, Doğubayazt, Boğazkale, Göreme. 
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